
REISE UND ERHOLUNG Dienstag, 11. Februar 2014

FREYUNG · GRAFENAU ·WALDKIRCHEN

NATIONALPARK · BAYERISCHER WALD · BÖHMERWALD
Entdecken Sie den BayerischenWald, den
„WOID“ – wie die Einheimischen diese einzig-
artige Landschaft nennen: dieWaldwildnis des
Nationalparks, der längste Baumwipfelpfad
weltweit oder beeindruckende Geotope wie der
Lusengipfel und die Buchberger Leite.
Die Freibäder versprechen Badespaß pur und
im Karoli Badepark relaxen Sie im warmen
Solewasser. Indoor-Spielplätze, Museen und
viele Einkaufsmöglichkeiten entlang der Glas-
straße bereichern das Angebot bei weniger
guterWitterung oder in den Schneemonaten.

NEUGIERIG?
Drei imWoid, Rathausgasse 1, 94481 Grafenau
Mail: woidpackerl@gmail.com
Tel.:+49 8551 588-195

www.freyung.de
www.grafenau.de

www.waldkirchen.de

Wandersafarizu Bär &Wolf
Das besondere Woid-Packerlder Bayerwaldstädte amNationalpark Bayerischer WaldDas Paket ist inklusive dreiÜbernachtungen mitFrühstück, gepacktemWanderrucksack und allenFührungen und Eintritten
ab€ 95,- pro Person

erhältlich.

JETZT HIER BUCHEN:

Der Frühling kann kommen

BAHNHIT
4 Tage Hambur

g

inkl. ICE-Ticket

ab189*,–

Tel: +49 (0)40-300 51 914 oder
www.hamburg-tourismus.de/bahn
Hamburg Tourismus GmbH | Steinstraße 7 | 20095 Hamburg

Erleben Sie die Metropole an Alster und Elbe
• 3 Übernachtungen in ausgewählten Hotels
inkl. Frühstück

• Hin- und Rückfahrt im ICE, 2. Klasse**

• inkl. Hamburg CARD im Wert von € 22,90
*Preis pro Person in Euro im DZ. Anreise: ganzjährig – je nach Verfügbarkeit. **Ohne Zugbindung von allen DB-Bahnhöfen.

Thermalbadstraße 12, 94072 Bad Füssing
T l 0 85 31 22 69 0 i f l bh l j l d

5 Clubtage –
4 Übernachtungen

4 Clubtage –
3 Übernachtungen €199.-

€265.-

€410.-

BAD FÜSSING
„all-inklusive“

WINTER-SPECIAL

gültig bis 19.03.2014 (ausgenommen Fasching)

Winter-Sparwoche
8 Clubtage – 7Übern.
gültig bis 26.Februar 2014

Thermalbadstraße 12, 94072 Bad Füssing
Tel. 0 85 31-22 69- 0, info@clubhotel-juwel.de

www.clubhotel-juwel.de

Preis pro Pers. zzgl. Kurtaxe, kein EZ-Zuschlag!
je Verlängerungstag 82,-
All inklusive: Tägl. Thermalbaden i. d. Johannesbad-
thermem. Shuttle, 1 x Saunawelt, Frühstücksbuffet u.
Brunch von 7.00-12.30 Uhr, Abendbuffet inkl. Getränke
von 18.00-20.00 Uhr (Softdrinks, Bier, Wein) kulina-
rische und musikalische Veranstaltungen, Gymnastik,
Präsent, tägl. Tanz in der Hotelbar mit Live-Musik, TG.

Rhomberg Reisen GmbH, Eisengasse 12, A-6850 Dornbirn

Jetzt buchen & Vorfreude genießen!
Gratis T 0800 589 3027
www.rhomberg-reisen.com
und in Ihrem Reisebüror

Korsika
Tel. (0761) 2100 77, Fax (0761) 2100 154
79021 Freiburg, Postfach 5420

LIGURIEN
Private Ferienhäuser und Ferien-

wohnungen an der gesamten Küste

zwischen Ventimiglia und La Spezia

und im schönen Hinterland.

Italien-Katalog 2014 kostenlos

in Ihrem Reisebüro.

interchalet.com

www.ferienstar.de
Tel. 0800/9606000

Tolle
Jubiläumsreisen
3% Frühbucher

60 Jahre
Haustürservice

Reiseleiter

Routen in die Stille
Irischer Charme - Wandern in den Comeragh Mountains auf der Grünen Insel

Von Stephan Käufer

Vorsichtig prüfend setzen die bei-
den Männer immer einen Fuß vor
den anderen. Bröckelt der Fels? Ver-
birgt sich unter der Grasscholle eine
Spalte, oder könnte der Fuß durch
die alles durchdringende Feuchtig-
keit auf dem glitschigen Fels abrut-
schen? Rechts des Wasserfalles ver-
suchen die Männer den Aufstieg.

Nicht die Kaskaden bringen diese
Feuchtigkeit, es ist ein dichtes, neb-
liges, dunstiges Irgendwas. „Mist“
nennen die Iren diese Wetterlage
und meinen dabei nicht die deut-
sche Bedeutung des Wortes, sondern
eine auf Dauer alles durchdringen-
de Nässe, ohne dass es dabei regnet.
In drei Katarakten überwindet der
Fluss etwa 80 Höhenmeter.

Gefährlicher Weitermarsch
Zwei Wanderer sind die Einzigen,

die sich heute in diese Einsamkeit
geflüchtet haben. Der zweite Kata-
rakt ist erreicht, als der vordere ste-
hen bleibt, und sich dem Folgenden
zuwendet. Nach kurzer Beratschla-
gung kehren sie um. Der Weiter-
marsch wäre hier und heute zu ge-
fährlich, ihre Ausrüstung ist für
diese Wetterlage nicht ausreichend.
Aber es gibt einen anderen Weg,
Lough Counshingaum doch noch zu
sehen. Den wollen sie nun versu-
chen. Lough Counshingaum ist ein
eiszeitlicher Bergsee. Von drei Sei-
ten unzugänglich, wird er von 300
Meter hohen, steil abfallenden Fel-
sen gesäumt. Lediglich seine vierte
Seite öffnet er. Der See liegt in den
Comeragh Mountains im Südosten
Irlands. Nach Waterford sind es
etwa 45 Autominuten.

Am Mahon River entlang
Bis zu den langen, vom warmen

Golfstrom umspülten, Sandsträn-
den von Tramore benötigt man etwa
eine Autostunde. Etwa genau so
lange dauert die Autofahrt nach
Dungarvan. Zwei Routen führen in
die Stille. Spannend ist der Weg
entlang des Mahon River und der
Aufstieg rechts neben dem Wasser-

fall. Nicht weniger spannend und
anstrengend ist der Weg entlang der
Felsnase von Kilclooney. Er kommt
von Osten und über ihn gelangt man
direkt an den See. Beide Wege soll-
ten ausschließlich mit festem
Schuhwerk, welches die Knöchel
umschließt, gegangen werden. Das

Felsgestein ist brüchig. Löcher sind
immer wieder durch überhängende
Grasbüschel verdeckt. Es ist mög-
lich, im See zu schwimmen, aber
man muss hartgesotten dafür sein.

Schmaler Durchlass
Der See ist sehr kalt. „Selbst im

Sommer erreicht er oft nur sechs bis
sieben Grad Wassertemperatur“,
erzählt Michael Desmond. Michael
ist „Walking Guide“. Er führt Wan-
derer durch „sein“ Revier, die Berg-
welt im Südosten Irlands, insbeson-

dere und am liebsten durch die Co-
meragh und die Monavullagh
Mountains, seine Heimat.

Immer wieder kreuzen Schafe
den Weg der zwei Wanderer die nun
versuchen, über die zweite Route an
den See zu gelangen. Mittlerweile
überqueren sie ein gleichmäßig steil

ansteigendes Felsterrain. An dessen
oberem Ende laufen zwei Grate ab-
fallend aufeinander zu, um schließ-
lich einen schmalen Durchlass zu
bilden. Diesen wollen sie durchque-
ren. Nur durch ihn kann auf dieser
Route das Ziel gewonnen werden.
Es existiert kein ausgetretener
Pfad. Immer wieder müssen die
zwei großen Felsbrocken - vielleicht
von Urzeitriesen dorthin geschleu-
dert - ausweichen. Wenn man hier
von Baumzone sprechen kann, ha-
ben die beiden Männer diese bereits
hinter sich. Strauchwerk, kleine

Büsche und Gras bilden das Grün
der Vegetation. Der Himmel hat
eine graue Färbung. Dann und
wann bricht sich die Sonne Bahn,
beleuchtet eine spannende Land-
schaft, verleiht dem Wolkenmeer
Kontur. Stetig gewinnen die Män-
ner an Höhe. Schließlich ist der

Durchlass zum See erreicht. Mehr
als mannshoch sind die Felsen, die
umgangen werden. Mit einem Mal
übernimmt eine wunderbare, alles
umfassende Stille die Regie. Kein
Ton, kein noch so leises Raunen des
Windes, als gäbe es keine Außen-
welt mehr. Fast gleichzeitig mit dem
Einsetzen dieser Ruhe liegt der See
vor ihnen. Himmlisch. Magisch.
Exotisch. Nebelschwaden wallen
über die Abrisskante der fast 300
Meter steil aufragenden Felsenklip-
pen. Langsam beginnen die Nebel
ihren Abstieg. Neugierig erreichen

sie den unberührt daliegenden
schwarzen Spiegel des Sees. Kühle
begleitet sie. Wie leckende Zungen
überqueren die Schwaden den See.
„Mist“ beginnt erneut auf die Wan-
derer einzudringen, will ihre Klei-
dung durchdringen. Ob die Nebel
dem Geheimnis der Stille auf den
Grund gehen wollen?

Aufstieg am Wasserfall
„Wenn man an den Wasserfällen

vorbei den Berg erklommen hat,
muss man sich rechts Richtung Os-
ten halten. Nach einiger Zeit sieht
man den See etwa dreihundert Me-
ter unterhalb liegen“, fährt Michael
mit seinem Bericht fort. Etwa ein-
einhalb Stunden geht man von un-
terhalb der Wasserfälle bis zu den
Klippen. An sonnigen, trockenen
Tagen ist der Aufstieg entlang des
Wasserfalls auch für Familien ge-
eignet. Kindern sollte man aber er-
klären, wie man sich in solchem,
nicht einfachem Gelände bewegt.
Die Ausrüstung sollte der Natur an-
gepasst sein, Trinkwasser und einen
Imbiss beinhalten. Über den zwei-
ten Aufstieg benötigt man etwa
neunzig Minuten, um zum See zu
gelangen. Es existiert kein ausge-
tretener Pfad: immer der Nase nach
auf den Durchlass zu, und auch die-
ser Weg ist für Familien geeignet.

Refugium der Tiere
Einsam stehen zwei Schafe ober-

halb des Sees auf dem schmalen
Grad. Wie Feldherren blicken sie
auf die Männer herab. Ob sie die
Nebel kommandieren, den See be-
schützen, die Stille bewahren wol-
len? Beanspruchen die Tiere dieses
letzte Refugium für sich allein?

Langsam beschleicht Kälte die
beiden Wanderer, kriecht förmlich
in ihre Knochen. Nach kurzer Rast
beschließen sie den Rückmarsch.
Die Ruhe des Eiszeitsees tragen sie
wie einen Schatz in sich geborgen
zurück. Wenige Worte begleiten den
Abstieg. Lange Zeit wird die Ruhe
des Sees die Männer vor der lauten
Hektik des Tages beschützen. Ihnen
hat der See sein wahres Geheimniss
offenbart.

Lough Counshingaum als Hiking-Idyll. Bild: Käufer

Alpenhotel
Dachstein
Bad Goisern

Ski Dachstein-West
Hallenbad, Sauna

8 Tg., 7 x HP ab € 398,-
4 Tg. Skipauschale ab € 248,-
inkl. 2 Tg. Skipass u. Halbpension
www.alpenhotel-dachstein.com
gebührenfrei 0800 / 4131210

Nizza, FeWo, Pool, Meerblick 07266/666
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